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Neueſte Ereigniſſe
Herzog Ernſt von Sachſen Altenburg iſt heute nacht geſtorben

Prinz Eitel Friedrich hat ſich zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten nach
Liſſabon begeben

Der Reichstag ſetzte die Beratung des Militäretats fort

Jm Abgeordnetenhauſe ſprach ſich Miniſter Breitenbach über die
Frage der Schiffähttsabgaben aus

Dr Barth und von Gerlach ſind aus dem engeren Ausſchuß des

Gahlbereins der Liberalen ausgeſchieden

Das Linienſchiff Heſſen iſt bei Cuxhaven aufgelaufen

Herzog Ernſt von Sachſen Altenburg F
Altenburg 7 Februar Herzog

Ernſt von Sachſen Altenburg iſt heute
morgen 1 Uhr geſtorben

Einer der allerletzien derjenigen deutſchen Bundesfürſten welche an
der Einigung des Reichs den tätigſten Anteil hatten iſt mit dem greiſen
Herzog Ernſt von Sachſen Altenburg dahingeſchieden und nicht
nur in ſeinem eigenen Ländchen ſondern in unſerem ganzen deutſchen

heworrufen Herzog Ernſt war am 16 September 1826 als älteſter
Sohn des Herzogs Georg geboren Am 17 Auguſt 1845 in die Armee
eingeireten tat er von 1851 1853 bei dem 1 Garderegiment z F in
Potsdam en Militärdienſt und vermählte ſich in dem letztgenaunten
Jahre mit der Prinzeſſin Agnes von AnhaltDefſau die ihm eine
Tochter gebar Prinzeſſin Marie welche ſich 1873 mit dem vor einiger

Zeit verſtorbenen Prinzen Albrecht von Preußen ſpäteren Regenten
von Braunſchweig vermählte und im Jahre 1893 verſchied Die Gattin
des Herzogs Ernſt ſtarb am 23 Oktober 1897

Am 3 Auguſt 1853 war Herzog Ernſt ſeinem Vater in der Regierung
gefolgt Auf allen Gebieten ging er mit Reformen vor er reorganiſierte
die Verwaltung und das Juſtizweſen regelte die Domantalverhältniſſe
ſtimmte verſchtedenen Verfaſſungsveränderungen zu und führte überhaupt

eine geradezu muſterhafte Regierung unter welcher ſein Land
zu hoher Blüte gelangte Schon früh bewegte ihn der Gedanke an
Deutſchlands Einigkeit was ſeiner echt deutſchen Geſinnung entſprach
Von ſeiner politiſchen Vorausſicht und Klugheit zeugte es daß er ſich an
Preußen anlehnte mit dieſem 1862 eine Militärkonvention abſchloß und
1866 ſich auf preußiſche Seite ſtellte Es braucht kaum beſonders betont
zu werden daß Herzog Ernſt an den Ereigniſſen von 1870/71 tätigſten
Anteill nahm und freudig alle perſönlichen Opfer brachte die mit der
Gründung des Reichs verbunden waren Herzog Ernſt welcher den Krieg
gegen Frankreich im Hauptquartier des Großherzogs Friedrich Franz von
Mecklenburg michtmachte an der Belagerung von Toul und Soifſſons

Aus einer alten Reſidenz
Roman von Anny Wothe

24 Fortſetzung NaHhruDurch die herrlichen bunten Glasfenſter mit den köſtlichen
Malereien fielen farbige Lichter auf die glänzende Geſell
ſchaft die hier verſammelt war auf die goldſchimmernden
Uniformen der Offiziere und auf die rauſchenden kniſternden
Gebilde von Duft und Spitzen die zarte Frauenkörper ein

ülltenv Wilma in ihrem hoch bis zum Halſe geſchloſſenen weißen

Kleide von ſchimmeruder Seite den Myrtenkranz auf dem
braunen Haar mit dem goldenen Schimmer von zarten
duftigen Schleiern umwallt ſtand hochaufgerichtet an Jobſts
Seide der in ſemer lichtblauen Uniform das ſtrahlendſte
Lächeln auf dem bartloſen Geſicht ausſah als ſei die Welt
nun ſein

Er war glücklich wunſchlos glücklich Es war aber nicht
das vornehme keuſche Mädchen an ſeiner Seite nicht der Strom
warmpulſierenden Lebens der von Wilma in ſein Herz flutete
ſondern es war die Gewißheit Du biſt geborgen

Alle Kämpfe und Sorgen der letzten Wochen die wahn
ſinnige Angſt es könne noch im letzten Moment irgend ein
Hindernis zwiſchen ſeine Verbindung mit Wilma treten hatte
ihn faſt aufgerieben und zu den kopfloſeſten Dingen getrieben
Das Vermögen das ihm Wilmas Vater einhändigte machte
es ihm leicht allen Verpflichtungen nachzukommen die ihm
bergehoch über den Kopf gewachſen waren Wilmas Vermögen
ermöglichte ihm auch ferner ein Leben zu führen wie es ihm
Bedürfnis war

Während die Orgel brauſend erlönte dachte er an die
nächſten Rennen und al dic Triumpfe die er von ſeinen Sieger
auf der Rennbahn erhoffte Er dachte an ſchöne Weiber und

2 ren

und ein heißer Strom durchrann ſeinen ganzen Körper Er

Herzog Ernſt von Sachſen Altenburg
ſpäter an dem Feldzug gegen die LoireArmee teilnahm war einer der
deutſchen Bundesfürſten welche der Kaiſerproklamation am 18 Januar im
Schloſſe zu Verſailles bewohnten und begeiſtert in das Hoch auf den erſten
Herrſcher des geeinigten deutſchen Reichs einſtimmten

Jn den letzten Jahren konnte der Herzog verſchiedene Jubiläen
feiern bei denen die große Verehrung die ihm im ganzen deutſchen Reiche

gezollt wurde in überzeugendſter Weiſe zum Ausdruck kam Das war
der Fall bei ſeinem goldenen Regierungsjubiläum in Jahre 1908 bei
einem 80 Geburtstage und bei ſeinem 60 jährigen Militärdienſtjubiläum
im Auguſt 1905 Im September 1907 wurde der Herzog zum General
oberſt ernannt

Nun hat der Tod dieſen Fürſten abberufen den ſeine hohe ſoldatiſche
Geſtalt und ſein mächtiger Kopf mit feſten energiſchen Geſichtszügen ſchon

äußerlich als Perſönlichkeit markant hervorhoben Da der Verſtorbene
keinen Sohn beſitzt geht die Regierung des Herzogtums auf ſeinen am
24 Oktober 1829 geborenen alſo auch ſchon im 79 Lebensjahre ſtehenden
Bruder Morttz über welcher ſeit dem 15 Oktober 1862 mit Prinzeſſin
Auguſte von Sachſen Meiningen vermählt iſt aus welcher Ehe außer drei
Töchtetn ein Sohn der nunmehrige Erbprinz Ernuſt hervorgegangen
iſt der geboren am 31 Auguſt 1871 ſeit 1898 mit Prinzeſſin Adelheid
oon SchaumburgLippe verheiratet iſt und bereits mehrere Nachkommen hat

Ich befehle
Zar Nikolaus II ſcheint ſich in ſeiner Haut wieder ſehr wohl zu

fühlen denn es zeugt von keiner Rat und Hilfloſigkeit mehr wie er den
finnländiſchen Landtag hinſichtlich des ihm dem Kaiſer allein

Mzuſtehenden Verfügungsrechts über die Mittel des Staats und Milizfonds

auſgeklärt und die Zahlung von 20 Millionen an das ruſſtſche
Reichsſchatzamt ſowie die Eintreibung von Steuern befohlen
hat Aber noch mehr läßt dieſer Vorgang durchblicken daß nämlich die
Zeit wo der Zar die Sonne ſeiner Huld den Finnen leuchten läßt ihrem
Ende nahe iſt und daß die Bewohner des Großfürſtentums vergeblich ge

hofft hatten die Periode der Unterdrückung ſei definitiv vorüber die
brutalen Angriffe auf die Verfaſſung des Landes hätten für immer auf
gehört und Recht und Gerechtigkeit würden nun dauernd walten Jch
befehle ſagt der Zar jetzt wieder nachdem er als für ihn die Not am
höchſten war die Finnländer durch Zugeſtändniſſe aller Art zufrieden zu
ſtellen geſucht hatte Ob aber der Zar überhaupt ein Recht beſitzt aus
eigener Machtvollkommenheit über die finniſchen Finanzen zu verfügen das
iſt noch die Frage denn in Finnland iſt Nikolaus nicht Selbſthexrſcher
ſondern konſtitutioneller Monarch der an die Verfaſſung und an
die Mitwirkung der geſetzgebenden Faktoren gebunden iſt Aber leider hat
Nikolaus II ja ſchon in weit eklatanterer Weiſe die Rechte Finnlands verletzt
und ſeinen Eid mit dem er die Verfaſſung des Großfürſtentums beſchwor
gebrochen wie die Geſchichte des letzten Jahrzehnts zur Genüge lehrt

Schon unter Alexander III war die Dankbarkeit des Zarenhofes dafür

daß in Zeiten ſchwerer Kriſen das finnländiſche Volk ſeinem
Herrſcher treu blieb wo dieſer in Rußland ſelbſt in Gefahr war im
Abſterben begriffen geweſen und das früher durchaus loyale Großfürſtentum

mußte um ſeine in mühevoller kultureller und wirtſchaftlicher Entwicklung
erworbenen Rechte wie ſie ihm von ſeinen Großfürſten den Kaiſern von
Rußland bei der jedesmaligen Thronbeſteigung gewährleiſtet wurden hart
kämpfen Zuerſt ſchien es als ob unter Nikolaus II ein Stillſtand in
der Ruſſifizierung Finnlands eintreten würde denn bei ſeinem Regierungs

antritt ward nicht nur die Verfaſſung beſtätigt ſondern auch bald darauf
eine Verordnung erlaſſen wodurch dem finnländiſchen Senat die ihm unter
Alexander III beſchränkten Rechte im vollen Umſange zurückgegeben
wurden Doch die Entäuſchung ſollte nicht lange auf ſich warten laſſen
und es erfolgten Angriffe über Angriffe auf die konſtitutionellen
Rechte des Landes auf ſeine Sprache auf die Selbſtändigkeit ſeines

Heeres uſw Zwar fehlten den Ruſſen zur geiſtigen und wirtſchaftlichen
Eroberung des Großfürſtentums die erforderlichen Eigenſchaften und nur

ziehen aber die in ihren heiligſten Gefühlen verletzten Bewohner Finnland
empfanden dieſe Ruſſifizierung als ein Schmach

Erſt als Rußland und das Zarentum am Rande des Ab
grundes ſtanden ſchien für Finnland die Erlöſungsſtunde geſchlagen zu
haben Um der ſtetig wachſenden Unzufriedenheit den Boden zu entziehen
bewilligte der Zar die Reviſion des Wahlrechts er hob ferner das Mani
feſt vom Februar 1899 über die gemeinſame Geſetzgebung für das ganze

Reich ſowie alle übrigen ſeit 1899 erlaſſenen Geſetze durch welche die
Freihelten Finnlands beſchränkt worden waren auf und genehmigte ſogar
das neue freiheitliche Wahlgeſetz

Die 20 Millionen von denen in dem Befehle des Zaren die Rede
iſt ſollten als Entgelt dafür dienen daß ſeit der 1905 erfolgten Wieder
herſtellung der ſinnländiſchen Autonomie das Großfürſtentum dem ruſſiſchen

Reiche tatſächlich keine Wehrpflicht mehr geleiſtet hat Jn jedem Jahre
ſollen 10 Millionen zu dieſem Zwecke bereitgeſtellt werden und obiger
Betrag war für zwei Jahre berechnet Während aber die geſetzgebende
Verſammlung Finnlands ihr Bewilligungsrecht auch auf dieſen Poſten
ausdehnt glaubt der Zar daß ſein Befehl zur Bereitſtellung des Geldes

dachte weiter daß er das Leben nun auskoſten könne bis zur
Neige das ſchöne ſtrahlende göttliche Leben das er ſo ſehr
liebte mit ſeiner bacchantiſchen Luſt und ſeinen tauſend un
gezählten Wonnen

Und dann verſpürte er plötzlich den zarten Duft der von Wilma

zu ihm herüberzog Ein Duft wie von Veilchen zur Frühlings
zeit Da rann ein leiſer Schauer durch ſeine Seele

Es gab ihm ordentlich einen Ruck Natürlich ſollte ſie
die ihm alles gab die ihn frei machte von all den drückenden
Sorgen es gut bei ihm haben Zart und mit Liebe wollte er
ſie umgeben Verſteht ſich Er war doch kein Barbar und
er wußte doch was er ſeiner Fran ſchuldig war

Und eine vornehme elegante Frau hatte er an Wilma
Wie glänzend würde ſie repräſentieren Sein Haus würde der
Sammelpunkt ſein für die ganze vornehme Welt Er würde
nicht ängſtlich rechnen müſſen wie im Elternhaus wenn eine
Ballfeſtlichkeit angeſetzt war zu der ſeine Mutter immer ängſtlich
die Gedecke zählte ob es auch langte

Am liebſten hätte Jobſt jauchzend die Arme ausgebreitet
und ſeine Glückſeligkett in alle Welt hinausgejubelt und ſtatt
deſſen ſtand da vor ihm am Altar ein fremder Mann den er
kaum kannte und bohrte ſeine durchdringenden Augen in
die ſeinen und las aus dem Buch der Bücher und dann hörte
er auch die dunkle ernſte Stimme des Predigers ſo mahnend
ſo feierlich

Glaube Liebe Hoffnung dieſe drei
aber die Liebe iſt die größeſte unter ihnen

Heiliger Bimbam jetzt wurde er wohl gar noch ſentimental
No das fehlte noch Jetzt wo er üverhaupt ſeit vierzehn
Tagen ein Muſterknabe geweſen Seit der verfluchten Ge
ſchichte mit Jrmentrude und dem alten Geldverleiher die ihm
ſo mächtig in die Knochen gefahren hatte er ja keine ruhige
Minute mehr gehabt trotzdem alles ſo glatt gegangen Wie
gut daß er gerade das Geld das er freilich für eine andere

nommen und Schmiedelein hatte einen anderen Geldmann
beſorgt der ihm aushalf freilich mit großen Opfern mit ſehr
großen Opferu

Aber was wollte das ſagen Nun war Wilma ſein und
für ihn war alles andere nur noch eine Bagatelle Wie warm
ihr Arm in dem ſeinen lag und wie glücklich ſie ausſah in
ihrem Ernſt und ſtiller Wehmut

Na er hatte ſich ihr aber auch in den letzten vierzehn
Tagen mit einer Ausdauer gewidmet die ihres Gleichen
ſuchte Es war reſtlos verrückt von ihm aber er hatte es
doch getan und Wilma und vor allem der Schwiegeralte der
ihn ſonſt immer ſo kritiſch beäugte waren eitel Glück und
Wohlgefallen

Es iſt doch herrlich wenn man ſo geliebt wird dachte
Johſt und ſeine blauen Augen ſtrahlten den Geiſtlichen ſo
zwingend an daß dieſer ordentlich ſtockte als er die Hand
zum Segen hob

Der Friede Gottes der höher iſt denn alle Vernunft
bewahre Eure Herzen und Sinne in Chriſto Jeſu Amen

Die Orgel erbrauſte
Langſam ordnete ſich der Zug der Hochzeitsgäſte hinte

dem Brautpaar
AnneLies ſchritt an Lünnges Seite Jrmentrude war

ihrer angegriffenen Geſundheit wegen wie man überall erzählte
nicht zur Hochzeit gekommen in Wirklichkeit war ſeitens der
Familie überhaupt nicht daran gedacht worden Jrmentrude zu
erlauben der Hochzeit beizuwohnen

Sie war verbannt aus dem Kreiſe der Jhren verbannt
aus dem Vaterhauſe und Herzen

Lünnges wollte die Einladung ablehnen aber der Major
von Hellburg beſtand ſo unerbittlich darauf daß der Rittmeiſter
ſich fügen mußte

Es war ein ſeltſames Verhältnis zwiſchen ihm und ſeinen
Schwiegereltern Niemals war er in ihrem Hauſe Gaſt nie

Sache brauchte in Händen hielt Das Geld batte er ge ſahen ſie ſich anders als wenn einmal Fremde da waren und

ſigatsrechtlich formell vermochte das ruſſiſche Reich die Eroberung zu voll
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zwiſchen Krone und Parlament
glauben

Bieileicht tommt es aus dieſem Aniaß zu einem Konflikr
da beide im Rechte zu ſein

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Februar Hofnachrichten Die Kaiſerin empfing
im Laufe des geſtrigen Nachmittags mehrere Damen unter anderen die
Gemahlin des badiſchen Geſandten Gräfin von Berckheim und die Vor
ſitzende des Vaterläudiſchen Frauenvereins Gräfin Charlotte von Jtzenplttz

Für den in Erfurt zu ertichtenden Töchterhort preußiſch hej ſiſcher
Eiſenbahnbeamten und Eiſenbahnarbeiter hat die Katſerin 10 000
Mark geſpendet und das Protektorat über die Anſtalt übernommen

Prinz Eitel Friedrich waf heute früh mit dem Generaloberſt
von Lindequiſt dem früheren Militärattaché Freiherrn von Senden und
een Herren ſeines Hoſſtaates in Paris ein wo er von dem deutſchen
Botſchafter und den Herren der Botſchaft empfangen wurde Nach einer
Rundfahrt durch die Stadt und Frühſtück auf der deutſchen Botſchaft
reiſte der Prinz mittags mit dem Südexpreß nach Liſſabon weiter Jn
dem gleichen Zuge befanden ſich der Fürſt von Hovhenzollern und die
ſächſiſche Sondergeſandtſchaft

Vorträge beim Kaiſer Nachdem der neue Polizeipräſident
n Stubenrauch ſein Amt übernommen hat wird wahrſcheinlich ein
alter Brauch wieder eingeſührt werden Es iſt in Ausſicht genommen
daß der Poltzeipräſident dem Katſer in beſtimmten Friſten Vorträge
über öffentliche Angelegenheiten und namentlich über Vorkommniſſfe
aus dem geſellſchaftlichen und polttiſchen Leben der Reichshauptſtadt halten
ſoll Unter Kaiſer Wilhelm I fanden dieſe Vorträge wöchentlich einmal ſtatt
Man bringt den Plan in Verbindung mit dem Moltke Hardenprozeß
Unter Polizeipräſtent von Madai und von Wurmb hätten derartige Vor
kommniſſe ſich nicht ereignen können ohne daß der Kaiſer davon Kenntnis
erhalten hätte

Mit dem Reichsſchatzſekretär Freiherrn von Stengel,
deſſen Rücktritt in näherer oder fernerer Zukunft gewiß iſt und mit dem
Werke des Scheidenden beſchäftigen ſich die Blätter bereits in kritiſchen
Artikeln Da die Erſolge des Freiherrn von Stengel keine durchichlagenden
waren ſo lauten naturgemäß auch die Urteile nicht allzu günſtig einig iſt
man dagegen in der Anerkennung des Herrn von Stengel als eines vorzüglichen Kenners des Finanyede Nach dem Berl LokAnz ſer

der Rücktritt bereits erfolgt
Mietrtärjuſtiz im Reichstag Das intereſſante Kapitel der

Militärkriminaliſtik führte heute zu längeren Auseinanderſfetzungen Ruhig
und ſachlich begann Abg Gröber Ztr indem er anerkannte daß die
ſtrafwürdigen Vergehen im Heere ſich ſtändig verrtngern Beſſere ſtatiſtiſche

ten ten allerdings gejordert werden Der ſoztaldemokratiſche
dner

allen Ecken und Enden Anlaß zu zornigem Proteſt Er entivpüte ein
langes Sündenregiſter der unterſchiedlichen Kriegsgerichte weil ſie
trimmell belaſtete Vorgeſetzte zu milde gegen Soldaten mit übertriebener
Strenge urteillten Bitter ſpoitend präſentierte der Redner beſonders dem
Abg von Oldenburg konj ſeine Fälle der behauptet hatte in Sachen
der SoldatenMißhandlungen könnten die Genoſſen diesmal utſcht vor
bringen Wenn Sie menſchenwürdige Disziphiin kennen lernen wollen
dann ſehen Sie ſich die Sozialdemokratie anl Große Heuterkeit Rufe
Terrorismus Generalleutnant Sixt von Arnim hielt ſich nicht lange

auf mit einer Gegen Beweisführung Er ſtellte grundſätzlich feß daß
Auflehnungen gegen die milntärtſche Autorität die ſchärfſte Ahndung
erheiſchten Abg Dr Wagner konſ der philoſophiſche ſächſiſche Land
richter und Abg Roth Wirtſch Vg der dehäbige ſchwäbnche Anwalt
leiteten mit ihren verwaltungstechniſchen Wünſchen ſanſt hinüber zu einer
wildbewegten Rede des Abg Stadthagen Soz Als gründlicher Kenner
des ſchwer entwirrbaren Budgers erwies ſich wieder Abg Erzberger Ztr
indem er in die Dunkelkammer des Aggregterten Fonds hineinlenchtete
von dem die Budgetkommiſſion 150000 Mt abgeſtrichen hatte deren
Wiedereinſtellung die Blockparteien beantragten Die Manen Eugen
Richter s wurden heraufbeſchworen um die das Sparſamkeitsprinzip ver
leugnenden Freiſinnigen zur Oppoſition zurückzuflihren und das Zentrum
hielt die Angelegenheit für ſo wichtig daß es namentliche Abſtimmung
beantragte die Gepflogenheit entſprechend bis zur nächſten Sitzung
vertagt wurde

Preußiſches Abgeordnetenhaus
Donnerstagſitzung war eine Erklärung des Miniſters Breitenbach
über die Schiffahrisabgaben Die preußtſche Regierung erſtrebi
danach eine verkehrsfreundliche alle berechtigten Intereſſen ſchonende
Löſung im Einverſtändnis mit den anderen Bundesſtaaten Stromkaſſen
ſollen gegründet und die Einnahmen der Abgaben zur Verbeſſerung der
Waſſerſtraßen verwendet werden deren Verkehr die Einnahmen gelteſert
hat Und Preußen will die großen Mittel die ihm aus ſeinem weitaue
bedeutendſten Stromanteil zufließen zu gemeinſamen Zwecken des Fort
ſchritts der deutſchen Schiffahrt zur Verfügung ſtellen Die Frage um
Weſergebtet iſt beretts gelöſt während Rhein und Elbe noch Schwierig
keiten beten Die bisherigen ſcharfen Gegner die Freiſinnigen ſtanden
unter ſolchen Umſtänden nicht mehr kampfbereit abſeits

Meinungsverſchtedenheiten innerhalb der freiſinnigen
Fraktionsgemeinſchaft ſind an der Tagesordnung Sie werden
natürlich nicht in der Oeffentlichkeit ausgetragen wie das ja auch nicht
bei anderen Partewerbänden der Fall tſt z B beim Zentrum das manche
Differenz im verſchwiegenen Frakionszimmer beilegen muß Die in der
Gemeinſchaft der Linksliberalen führende Freiſinnige Volkspartei erachte
es ſür zweckmäßtg das Trennende zwiſchen Liberalismus und Konjer
vatismus tunlichſt zurückzuſtellen Jedenfalls ſind die wenigen Mu
glieder dieſer Partei für die Verſöhnungsraktik eingenommen te füd
deutſchen denken krittſcher auch über die Haltung der Linksliberaten

tücklen ein Vorwärts Redakteur fand dag an

Das Ereignis der

gegenüber der Regierung Deshalb waren die ſcharſen Reden des Bayern
Dr Müller Memingen und des Württembergers Haußmann an die
Adreſſe der Milnärverwaltung nicht v nach dem Geſchmack der preußiſchen
Volksparteiler Die Abg Dr und Eickhoff konnten nicht umhm
am Schluß der geſtrigen Reichsta den beiden Süddeutſchen janfte
Vorhalinngen zu machen die dieſe jedoch in aller Freundſchaft ablehnten
Taktiſch erſcheint der Standpunkt der Süddeutſchen
lich Wir laufen niemandem nach hat Bismarck einwal geſagt
und die Demokraten von jenſeits der Mainlinie halten ſich an dieſe
Marſchroute auch die Glieder der Blockgemeinſchaft Tatſächlich iſt bei
den Konſervativen die er zur Blockflucht in der Abnahme
begriffen Sie verſchließen ſich n er Erkenntms daß ſie an der Seite
der Liberalen politiſch größeres Schwergewicht haben als in der
Bundesgenoſſenſchaft mit dem Zentrum Damals fragte die Regierung
immer nur Was wird das Zentrum dazu ſagen die Bereunwilligkeir
der Konſervattven der Regierung an die Hand zu gehen wurde ſozuſagen
als ſelbſtverſtändlich vorausgeſetzt Jetzt ſehen die Männer von der Rechten
daß die Regierung in jedem einzelnen Falle ihre Wünſche in Rückücht zu
ziehen gezwungen iſt und tatſächlich in Rückſicht zieht Sie wilden alſo
ihre Poſition verſchlechtern wenn ſie aus der Blockfront abſchwenkten

Zwei Austrittserklärungen Dr Barth und Herroon Gerlach ſind etwaigen ſie zur Ordnung rufenden Beſchlüſſen von
Seiten der freiſinnigen Fraktionsgemeinſchaft dadurch zuvorgekommen daß
ſie ihren Austritt aus dem geſchäftsführenden Ausſchuß des
Liberalen Wahlvereins erklärten Herr Dr Barth drückt in ſeinem
Brief an den d Schrader den Wunſch aus ſeiten Raum für eine
offene ſcharfe Kritik auch innerhalb der eigenen Partei zu erlangen er
pricht ferner von den Bemühungen eines beträchtlichen Teiles der
Fraktionsgemeinſchaft eine freimütige Kritik an den politiſchen Handlungen
der eigenen Partei emnzuſchränken Das ſind ziemlich bittere Vorwürfe
die einerſeits Herr Dr Barth des näheren zu begründen hat und zu denen
andererſeits die Fraktions gemeinſchaft wird S nehmen müſſen Die
Krittk auch die ſcharfe Krittk gehört im politiſchen Leben nicht nur
zu den berechtigten ſondern zu den gebotenen Mitteln Maun kann
von aktiven Politikern nicht verlangen daß ſie in der Sttlle ihren im
Parlament ſitzenden Kollegen ausemanderfetzen warum ſie dies und jenes
mißbilligen im beſonderen die Sang eines Teils der Freiſinnigen nach
der Wahlrechtserklär des Fürſten Bülow Erſtens würde durch eine
wlche vertrauliche Ausſprache nur ſelten eine Veränderung der Aunfafſung
herbeigeführt werden zweitens erweckt auch in dieſem Falle der Anſchein
des Schweigens vor der Oeffentlichkeit den Anſchein der Zuſtimmung
Daß die Grenzen einer ſachlichen Kritik micht hier und da von Herry
Dr Barth wie von Herrn von Gerlach in ihren an die Oeffentlichken
gelangten Auslaſſungen überſchritten worden ſind werden die Herren ſelbſt
kaum behaupten Es iſt von ihnen ein etwas reichiiches Maß von Sport
über den Block und die freiſinnigen Blochreunde ausgegoſſen worden Mu
dem Erſolg daß vielfach Verſammlungen ſtathanden und den Beſchluß
jaßten die freiſinnigen Fraknonen um eine entſchiedenere Betonung der
Wahlrechts und anderer liberaler Forderungen zu erſuchen Man kann
nicht gut ſcharf und freimütig reden ohne memandem auch nur die Haut
zu ritzen Das hätte gelaſſen ertragen oder mit der Waffe beſſerer Gründe
erwidert werden jollen

Für die Mittelſchulen in Preußen ſollen demnächſt neue
Lehrpläne aufgeſtellt die Schulen tunlichſt einheitlich geſtalter
werden Die jüngſt erfolgte Aeußerung des preußiſchen Kuttusminiſters
Dr Holle über die Zweckmäßigkeit der Vermehrung der Mittelſchulen
deutet auf die größere Berückſichtigung dieſer Schulen hin Die
Mittelſchule die eine gediegene für das Erwerbsleben durchaus brauchbare
Schulbildung bietet freilich ohne die Einjährigen Berechtigung zu vermitteln
iſt ſeit einem Jahrzehnt etwa in Preußen mm den Hintergrund gedrängt
worden Zahlreiche Stadt und Vorortegemeinden ſind beſtzebt gewejen
alle Arten von höheren Schulen und außerdem Realſchulen die mit der
Erteitung der Berechtigung zum einjährigen Mintärdienſt ihre Lehrkurſeabſchließen zu begründen Viele Schüſer haden das Ziel nicht erreicht

ſie ſind mit einer unzureichenden Halbbiloung ins Leven hinausgetreten
und die Eltern mußten erjolgios nicht unbeträchtliche Unterrichtskonen auf
bringen was für ſie bei den erſchwerten Erwerbsverhältniſſen mit fühl
baren Opſern verknüpft war Es würde für den geſamten Zuſchnitt des
ſozialen Lebens vorteilhaft ſein wenn die Mittelſchule wieder zu ihrem
Rechte käme zumal tüchtige Pädagogen beſonders für den Unterricht an
dieſer Schule bildet ſind

Der Fall Schntzer Der Biſchof von Augsburg hat den
in München Studierenden der Theologie
leſungen des Proſeſſors Schnitzer zu beſuchen der wie gemeldet
eine Kritik der letzten Enzyklika des Papſtes veröffentlicht hatte
widrigenfalls ſie als Prieſter nicht ausgewetht würden Schnitzer der an
der Münchener Unwerſität den Lehrſtuhi zür Dogmattk inne hat iſt auch
Direktor des pädago ſchen Semmars Biſchof Lingg von Augsburg war
ſrüher Erzieher der Neffen des Regenten der Prinzen Ludwig Ferdinand
und Anons von Bayern Von ſeiten Schnitzers iſt ein Widerruf oder
eine Unterwerfung nicht zu erwarten

Frankreich
Nilitäriſches Der Senat hat das Geſetz betreffend Herab

ſetzung der erſten Periode der Reſerviſtenübungen auf 23 Tage der
zweiten Periode auf 15 Tage und der Landwehrübung auf 9 Tage in der
Geſamtabſtimmung angenommen

Aus Marokko General Amade meldet daß die Schützen
kolonne und die Künenabteilung geſtern nach dem Gefechtsfeld vom
2 Februar ſüdweſtlich von Dar Ber Reſchid vorgerückt ſind Die
Kasallerie und eine Gumabteilung hatten die feindlichen Vorpoſten zurück
gedrängt doch wurde das Biwak gegen 1 Uhr mittags von ſtärkeren
e Kräften angegriffen Dieſe waren jedoch leicht abzuweiſen und
zogen ſich mit anſcheinend erheblichen Verluſten in der Richtung auf
Seitat zurück Franzöſiſcherſeits waren fünf Leichtverwundete

wohl begrein

Diözeſe verboten die Vor

Der neue Großrabbiner Alfred Levy der Großrabdine
von Lyon iſt an Stelle des verſtorbenen Zadoe Kahn zum Großrabbmer
von Frankreich gewählt worden

Portugal
Beruhigung in Liſſabon Die tiefe Erregung der Bevölkerung

ſcheint ſich gegenwärtig abgeſchwächt haben vielleicht ſogar voll
ſtändig wunden zu ſein Die Kun gen der öffentlichen nanvnalen
Trauer ſind gering Die Einwohner geyen ihrer gewöhnlichen Beſchäni
nach und die Priwathäuſer ſind ohne Trauerſchmuck Soldaten und Offiziere
nagen keinen Trauerflor auch merkt man nicht daß Vorbereitungen zur
Leichemſeier genoffen würden Die Umgebung der Königin Amali
bemüht ſich ſie zu beſtimmen zu ihrer Beruhigung einige Monate in
Spanien oder England zu verbringen Die Entfernung der Königin im
gegenwärtigen Zeitpunkte würde der tungen Regierung auch den Charakter
größerer Unbefangenheit verleihen Es iſt jedoch zweifelhaft ob die Königin
in ſo unruhiger Zeit ihren Sohn verlaſſen wird

Maßnahmen des Königs Liſſabon 6 Februar König
Manuel hob zwei Verfügungen auf die die Preß freiheit beſchräntten
ſowie andere die die Vollmachten des Unterſuchung srichters der
Angeklagten gegenüber unbeſchränkt erweiterten Der Verwaltungsausſchuß
der den Stadtrat von Liſſabon erſetzt hat hat abgedankt das gleiche wird
vahrſcheinlich auch in anderen Orten eintreten Neue Gemeinde

wahlen werden ſtattfinden Es wird verſichert daß der König beim
Empfang der Miniſter deutlich die Abſicht ausgeſprochen hat der Ver
taſſung unerſchütterlich treu zu bleiben und memals auf die Dik tat
zurückzugreifen Auf Miniſterbeichluß ſoll der Kammerpräſident ein Pro
areſſiſt ſein Nach Blätiermeldungen iſt den politiſchen Gefangenen ge
ſtattet worden ihren Familien unter offenem Umſchlag zu ſchreiben

Jm Amtsblatt wird ein Schreiben des Konigs an den Mmiſterpräſi
denten veröffentlich in welchem der König ſeinen Willen darm ibt
daß die Finanzverwaltung des Königlichen Palaſtes nur über
olche Mittel verfügen voll die vom Parlament bewilligt worden ſind

Das von Franeo verboten geweſene Dtarto Popular ein Organ
der Regeneradores hat dank dem geſtrigen Erlaß des Königs ſein Er
ſcheinen unter dem alten Namen wieder aufgenommen und
erklärt es werde die Regierung gern in gemeinſamer Arben am Werke
der Beruhigung des Landes unterſtützen

Das Blatt der nationaikatholiſchen Partei bietet der Regierung
ſeine aufrichtige Unterſtützung an und fordert alle Parteien auf ſich
um den jungen König und die Miniſter zu ſcharen jalls dieſe die feſte
Abſicht haben eine neue Aera zu eröffnen Die Siunde patriotiſcher Hm
gebung ſet gekommen niemand dürf ſich ihr entziehenKönig Carlos von Portugal ehe e bei drei Geſell
ſchaften verſichert und zwar bei der einen für bei der anderen für
1500 000 und bei der dritten für 250000 Pid Sterl

Die Königsmörder Es ſteht feſt daß die Liſſaboner
Täter vier an der Zahl waren Em jeder ſollte eine Perſon töten
und es iſt als ein Wunder zu dbezeichnen daß die Königin Amalie und
Prinz Manuel mit dem Leben davonkamen Der vierte Komplize iſt noch
nicht gefunden

Franco Madrid 6 Februar Der frühere portugteſiſche
Miniſterpräſident Franco iſt hier eingetroffen er wird heute abend wieder
abreiſen wahrſcheinlich nach Paris Das Blatt Ei Mundo veiſichert
der frühere Miniſterprſident Franco ſei nach der Schweiz abgereiſt Er
werde ſich nur ſolange in Madrid aufhalten als nötig ſei um den
Miniſterpräſidenten zu beſuchen Franco habe geſtern an verichtedene
ranzöſiſche und engliſche Banken Geld überwieſen Seine Famtlie werde
ihn nach der Schweiz begtetten Trotz dieſer auch von anderen Blättern
gebrachten Nachiicht verſichern die Anhänger Francos er halte ſich noch
immer in ſeiner Wohnung in Liſſabon auf

Rußland
G Auslandsreiſe des Zarenpaares Petersburg 4 Februar

Jm Anfang des Jahres hatte ſich die durch Jntriguen der reaktionären
vofpartei erſchütterte Stellung des Miniſterpräſidenten Stolypin
wieder etwas befeſtigt Nun aber droht ihm von neuem Gefahr Der
Zar wird nämlich höchſtwahrſcheinlich eine längere Auslandsreiſe
antreten während deren Großfürſt Nicolaus Nicolajewitſch die Regentſchaſt

tühren dürne Das wäre das Ende der Aera Stolypin denn ein
gemeinſames Wirken beider Männer am Staatsruder erſchermnt undenkbar
Die Reiſe will der Zar angeblich der Kaiſerin wegen unternehmen
Dieſe leidet infolge der ewigen Attentatsfurcht an einer bedenkiichen von
Hallueinationen begleiteten Nervenüberreizung und Schtafloſigkeit war aber
bisher trotz inſtändigen Drängens ihres Gemahls nicht zu bewegen zur
Wiederherſtellung ihrer Geſundyeit allem eine Erholungsreiſe nach dem
Süden anzuneten Ste will ſich vom Zaren nicht trennen und w wird
dieſem nichts übrig bleiben als ebenfalls Rußland zu verlaſſen und zwar
dürfte er wahrſcheilich wie ſchon früher geplant als erſtes Ziel Rom auf
dem Wege über Neapel wählen um dort gleichzeitig im Quirmal den noch
ausſtehenden Gegenbeſuch zu machen Die Bedenken welche disher g
eine italtentſche Reiſe ſprachen und in der hartnäckigen Oppoſition
italtentſchen Soztaldemokraten begründet ſind beſtehen zwar noch fort
dürren aber doch ſchließlich zerſtreut werden Die Jacht des Zarenpaares
wird im Schutze eines ruſſiſchen Kreuzergeſchwaders welches am 20 Februar
vom Piraeus kommt zuerſt vor Neapel vor Anker gehen Seltſam erſcheintes allerdings daß das Zarenpaar durchaus ins Ausland retſen muß um

der Segnungen eines milden ſüdlichen Khmas teilhaſtig zu werden
Lwadia in der Krim beſitzt dieſe geſunde laue Luſt noch mehr wie Jialien
ganz abgeſehen davon daß es für einen Aujenthalt der Herrycherfamilie
vorzüglich hergerichtet iſt aber und das ſcheint die Haupiſache zu ſemn
es liegt eben in Rußland und in Rußland iſt es gefähriich

die Repräſentationspflicht die Gegenwart des Bräutigams der
älteſten Tochter erforderte

Die Hochzeit war für den Herbſt feſtgeſetzt
aller Stille

Und nun ſchritt er unter Orgelgebrauſe an Anne Lies
Seite dahin Wilma hatte es ſo beſtimmt und man hatte
wohl nicht widerſprechen wollen Das erſte Mal nach jenem
ſchrecklichen Tage war ihm Anne Lies wieder ſo nahe daß er
hre Hand greifen konnte daß ihr Arm in dem ſeinen lag

Er ſah Brautpaar Kirche Altar und Blumen nur wie in
einem wogenden Nebelmeer Die brennenden Kerzen mit ihrem
jeſtlichen Leuchten ſchienen ihm Totenlichter und der Orgelklang
Hrabgeſang

Und Anne Lies an ſeiner Seite in dem ſchneeigen Tüll
gewand Schneeglöckchen in dem blonden Haar und an den
weißen Schultern war ſie ſelbſt nicht einer Schneeflocke gleich
Wie zart und ſchmal ihr ſonſt ſo friſches
Beſichtchen geworden war und wie ſchlank ihre ſonſt ſo üppige
junge Geſtalt Die großen ſonſt ſo lachenden Augen waren
gedankenvoll und ernſt Leidverloren blickten ſie weithin in
unbegrenzte Fernen

Arwed Lünnges hatte noch kein Wort mit Anne Lies
geſprochen Als er ſie heute aus dem alten Hauſe in der
Schmiedeſtraße zur Trauung abgeholt waren noch Marlehn
und Leutnant Mencke mit ihnen gefahren und Mencke allem
hatte eigentlich die Unterhaltung geführt

Marlehn in dem weißen Kleide von duftigem Krepp mit
den mattroſa Heckenroſen ſaß ganz ſtill und verträumt dabei

Lünnges hatte micht gewagt Anne Lies anzublicken Erſt
in der Kirche während alles um ihn her wallte und wogte
und die Worte des Prediges mechaniſch an ſein Ohr drangen
deren Sinn ihm völlig verloren ging als rede der Geiſtliche
eine fremde Sprache hatte ſein Blick ſie ſcheu geſtreift und

gerade in dem Moment als die Worte des Predigers die
erſten die er erfaßte an ſein Ohr trafen

Aber die Liebe iſt die größte unter ihnen

klein in

jugendfrohes

Da hatte plotziich AnneVies Blick in dem ſeinen geruht
Seltſam hatte es ihn durchſchauert Und dann lag wieder

ihr weißer zuckender Arm in dem feinen und ſie ſchritten durch
die Kirche Jhr kleiner Fuß trat achtlos auf die vielen jungen
Roſen die man Wilma auf den Brautweg geſtreut

Und ſie ſtanden unter der ſogenannten Brauttür der
alten Marktkirche und die Glocken läuteten

Der Rutmeiſter hob Anne Lies in den Wagen
Wo iſt Marlehn und Leutnant Mencke fragte ſie

ängſtlich

Der Diener der den Schlag geöffnet hatte entgegnete die
Herrſchaften ſeien ſchon fort

Jn dem Gedränge und in dem Gewirr der Wagen ſtieg
Lünnges ohne ſich nach den anderen umzuſehen ein

Der Diener warf den Schlag zu die Pferde mit den
roſeuroten Hochzeitsbändern zogen an und Anne Lies fuhr mit
Lünnges allein dahin Kaſtens Hotel zu wo das Hochzeitsmahl
ſtattfinden ſollte

Einen Augenblick ſtockte beiden der Herzſchlag Lünnges
war es als müſſe er in dem engen Kragen der Umform
erſticken

Anne Lies ſchloß mit einem erſterbenden Blick die Augen
Aber die Liebe iſt die größte unter ihnen zucke es durch

Lünnges Seele
Da ſtreifte leiſe ſeine zitkernde Hand ihren weißen Armund dann er wußte ſelbſt nicht wie es gekommen hatte ſich

ſein Arm taſtend um ihre Schulter gelegt ganz ſcheu und zart
und doch mit tauſend Schauern geheimer Seligkeit hielt er
AnneLies einen einzigen Moment lang umfangen

Sie hatte den Kopf geſenkt und die Augen geſchloſſen
Es war ihm als müſſe er die halbgeöffneten Lippen mit

ſeinen Küſſen ſchließen
Da hielt der Wagen Der Rittmeiſter ſprang heraus

Einen Herzſchlag lang preßte er die ſchlanke Geſtalt feſt an ſich
als er ſie aus dem Wagen hob

Das war ein kurzer ein ſeliger Traum Anne Lies
flüſterte er ihr halb ſinnlos vor Aufregung zu

Ein ernſter ſtolzer Blick in dem etwas wie leiſe Verachtung
lag brachte ihn zur Beſinnung

Verzeihen Sie bat er ihren Arm durch den ſeinen
ziehend und ſie die mit Teppichen belegte Treppe hinanführend
ich glaubte daß Sie mich verſtehen müßten

Sie lachte leiſe auf Hart hohnvoll ſo ganz anders als
es ihre Art war und ſie wandte ſich ihren Arm aus dem
ſeinen freimachend dem Brautpaar zu um welches ſich die
Gäſte jetzt glückwünſchend drängten

Und dann ſaßen ſie zuſammen an der Hochzeitstafel und
Lünnges hatte Gelegenheit Anne Lies von einer ganz neuen
Seite kennen zu lernen Sie plauderte und lachte mit ihrem
anderen Nachbar einem jungen Dragoneroffizier und mit dem
ihr gegenüber ſitzenden Leutnant Mencke der Marlehn mächtig
die Cour ſchnitt und ſtieß über den Tiſch hinweg mit Eggert
Heitmanns an Jhr Auge blickte ſtolz ſiber den Rittmeiſter
hinweg und wenn ſie zu ihm ſprach war es als kräuſelten
ſich ihre Lippen im herben Spott Kein ſüßes zitterndes
todestrauriges Fragen wie in der letzten Zeit auch nicht der
übermütige Glanz vergangener Tage lag in ihren leuchtenden
Blicken ſondern der bewußte Stolz und die ſichere Ueberlegenheit
des voll erwachten Weibes

Lünnges hatte AnneLies noch nie ſo ſchön ſo begehrens
wert gefunden wie in ihrer herben Abwehr und der Sieges
freude daß ſie ſich ſelbſt bezwungen Und über ihn kam es
wie ein Rauſch Er lachte und ſcherzte und ſeine temperament
volle Unterhaltung riß alle mit ſich fort Er ſprach auch mit
Anne Lies Scharf flogen die Worte wie ſpitze Pfeile herüber
und hinüber und doch klang durch ſie alle ein leiſer ſchmerz
licher Unterton hindurch

Das prickelte wie der Champaguerſchaum in den hohen
Kelchgläſern über welche zuckende Lichter flammten Die Muſik
ſpielte und die Blumen dufteten
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der ſlädtiſchen Sparkaſſe von 200000 M
blättern eingetragen ſteht

Er 33 Sonnabend
Jokales

Der Nachdruck unſerer Original Lokal Bericht t nur mit Quellenangabe geſtattet

Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung
Momag den 10 Februar 1908 nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Feſtſtellung des Stadthaushaltsplanes für 1908 und zwar

8 en r Kepuel Allgemeine V
achtragsantrag zu ttel VI erwaltung0 Kapitel VII Poitzei Verwaltung und Nachtragsantrag dazu

d Kapitel VIII Staats und Provinzial Angelegenheiten
e Kapitel IX Kuchenweſen
4 Kapitel X Schul und Bildungsweſen und zwar

A Gymnaſium
B Oberrealſchule

Höhere Mädchenſchule
D Muttelſchulen

Evangeliſche Volksſchulen
F Katholiſche Volleſchulen

Hihéſchule
Sonſtige Schullaſten

r

K Allgememe Fort uleL Kauſfmänniſche
M Handels und beſchule für Mädchen

g Kapitel TI Armenweſen
2 Regelung der Penſions und Hinterbliebenenverſorgungs Verhältniſſe

g o ahmigung eines zweiten Nachtrags zur Gebden ſahen Schlacht und Srboe e tyeenerhaung fa
4 See wegen Beſſerung des Fußgängerweges der äußeren Deſſauer

e

5 Pention der Handwerker und Arbeiter der ſtädtiſchen Gasanſtalten
wegen Aumbeſſerung ihrer Lohn und Arbeits Verhältniſſe

6 Entlaſtung der Rechnung der ſtädtiſchen Gasanſtalt ſjür 1904
7 Entlaſtung der Rechnung des Stadttheaters für 1905 und Nach

bewilligung
8 Entlaſtung der Rechnung des Stadttheaters für 1906 und Nach

bewilligung
9 Entiaſtung der Rechnung des Leihamts für 1906

Entlaſtung der Rechnung der kaufmänniſchen Fortbildungsſchule
für 1906 und Nachbewilligung

11 Entlaſtung der Rechnung der dwerkerſchule für 1906
e der Rechnung der Paul RiebeckStiſtung für 1905 und
Nachbewi unge be Rechnung der Gottesackerkaſſe für 1905 und Nach

ewiliigung
Entlaüung der Rechnung der Theodor Schmidt Stiftung für 1906
und Nachbewilligung
Entlaſtung der Rechnung über das Baukonto der Gerberſaale und
Durchbruch der Robert Franzſtraße

16 Befeſtigung des Bürgerſteigs vor dem ſtädtiſchen Grundſtück Frieden
ſtraße Nr 1

15

Geſchloſſene Sitzung
17 Bewillligung eines Ehrengeſchenks zur goldenen Hochzeit
18 Desgleichen
19 Desgleichen

Der StadtverordnetenVorſteher
Steckner

Der Etats Ausſchuß ſetzte in ſeiner geſtrigen Sitzung den Reſt
der Haushaltspläne für die Schulanſtalten feſt wobei die Vorſchläge des
Magiſtrats ohne erhebliche Aenderungen Annahme ſanden

Bei der Zwangsverſteigerung des Jung ſchen Mühlen
grundftäcks wie geſtern bereits mitgeterlt das Bankhaus Reinhold
Steckner das Beſtgebot mit 165 100 Mk ab Das Grundſtück iſt in
verſchiedenen Parzellen auf 4 Grundbuchblättern eingetragen Die geſamte
Hypothekenſchuld beträgt 320 250 Mk worunter ſich auch eine Hypothek

k befindet die auf 2 Grundhuch
Als Vertreter der Sparkaſſe waren die Herren

Stadträte Dr Tepelmann und Dr Krahmer zu dem Termin er
ſchienen ſie boten bis 182000 Mk mit Nach dem Ergebniſſe der
Zwangsverſteigerung fällt die Sparkaſſe zwar mit einem erheblichen Teile
ihrer Forderung aus ſie wird aber wie wir erfahren keinen Verluſt er
leiden grnt ſie durch bereits anerkannte Rückgriffsrechte vollſtändig
edeckt iſt2 Geſchenktes Bild Jn einer der letzten Stadtverordneten Sitzungen

hatten bekanntlich die Stadtverordneten Gieſe und Reiling ziemlich lebhafte
Auseinanderſetzungen mit dem Erſten Bürgermeiſter weil der Magiſtrat
einem Beſchluſſe der Muſeumsdeputation ein Gemälde für 1000 Mk an
zukaufen ſeine Zuſtimmung verſagt und der Deputation aufgegeben haite
für das Bild nur 500 Mk zu bieten Jetzi haben die Mitglieder der
Muſeumsdeputation das Kunſtwerk Hallore von der hieſigen Bildnis
malerin von Nathuſius aus eigenen Mitteln angekauft und dasſelbe dem
ſtädtiſchen Muſeum als Geſchenk überwieſen Dem Vernehmen nach
beabſichtigen nunmehr auch die aus Bürgerkrerſen in die Muſeumsdeputation
gewählten Männer dem Beiſpiele der Herren Gieſe und Reiling zu folgen
und aus der Deputation auszutreten g

Ueber Härten beim Schulwechſel iſt geklagt worden Von
Eltern die ihren Wohnfitz wechſeln und dadurch ihre Kinder umzuſchulen
genötigt ſind iſt es häufig als ein großer Uebelſtand empfunden daß ihre
Kinder insbeſondere die Söhne in der neuen Schule nicht ſofort dem
Unterricht zu folgen vermögen weil Methode Lehrſtoffeintetlung und Lehr
forderuigen an der einen Schule nicht genau übereinſtimmen mit den ent
ſprechenden Verhältniſſen der anderen höheren Lehranſtalt Es kommt auch
vor daß ſolchen Schülern nicht das erforderliche Wohlwollen und Entgegen
kommen gezeigt wird deſſen ſie zur Ueberwindung des Ueberganges be
dürfen es werden ihnen leicht Lücken und Ungleichheilen des Wiſſens zur
Laſt gelegt an denen ſie keine Schuld tragen Beſonders mehren ſich dieſe
Schwierigteiten wenn Eltern genötigt ſind ihre Söhne von einer Schulart
zur anderen übergehen zu laſſen Jn einem Erlaſſe an die Provinzial
ſchulkollegien hat ſich der Kultusminiſter dahin geäugert daß es in ſolchen
Fällen der Billigkeit entſpräche nicht für jedes Fach rückſichtslos an den
Normalforderungen feſtzuhalten ſondern ſchon bei der Aufnahme gegenüber
den Lücken auf dem einen Gebiete das größere Wiſſen auf einem anderen
einzuſchätzen und im Klaſſenunterricht die Anpaſſung an den neuen Lehr
plan durch geeignete Maßregeln zu erleichtern Jn den meiſten Fällen
werden ſich bei gutem Willen die Schwierigkeiten ohne beſondere Störungen
im Unterrichte überwinden laſſen

Staatlich Städtiſche Handwerkerſchule Diejenigen Eltern
die ſür ihre zu Oſtern aus der Schule abgehenden Söhne noch keinen ge
eigneten Lehrmeiſter geſunden haben werden auf die Tagesklaſſen der
ſtaathch ſtädtiſchen Handwerkerſchule aufmerkerkfam gemacht Dort biete
ſich ſolchen jungen Leuten die einen gewerbetechniſchen Beruf ergreifen
wollen Gelegenheit ſich vor ihrem Eintritt in die Lehre die erforderlichen
theoretiſchen Kenntniſſe anzueignen Der Unterricht umfaßt Freihand und
geomeniſches Zeichnen Fachzeichnen Modellieren dekoratiwwes Malen Geometrie Naturiehre gewerbliche Buchfühnung Rund und Zierſchriſt uſw

agesvollſchüler 25 Mk fürDas halbjährliche Schulgeld beträgt für

GeneralAnzeiger für Halle und den Baalkreis 8 Februar Seite 3Halbichüler je nach Anzahl der belegtn UnterrichteſtundenLehrplan der Anſtalt wad auf Verlangen koſtenlas r n
dungen nimmt Herr Direktor Brumme täglich während der Sprechſtunden
in ſeinem Amts zimmer gi

h e en und Waiſen der Lehrer anöheren Unterrichtsanſtalten Wie der Kulms
miniſter den Prooinzialſchul Kollegien müteilt i er ermächtigt worden in
bezug auf die Siamten betreffend die Fürſorge für die Wuwen und Waiſen
det Lehrer und Beamten an nichiſtaainchen höheren Unterrichtsanſtalten
diejenigen Abänderungen e welche erſorderlich ſind um die
Fürſorge mit den durch vom 27 Mal 1907 ſür die Hinter
bliebenen der unminelbaren Staatsbeamten gewoffenen Vorſchriften in
Uebereinſtimmung zu bringen Der Miniſter beaufnagt die Pr i
ſchulkollegien ſoweit dies noch nicht geſchehen allgemein durch Verhandlung
mit den ten derjenigen nichtſtaatlichen höheren Lehranſtahten bei
welchen die Fürſorge für die Hinterbliebenen der Lehrer und Beamten
durch Anſtaltsſtatut geregelt iſt die Aufſtellung eines entſprechenden Nach
trags zum Statut herdeizuführen und den Nachtrag zur Genehmigung
vorzulegen

A Venus und Saturn werden ſich am Abende des 10 Februar
am weſtlichen Horizonte begegnen Der ſchnell in nordöſſlicher Richtung
fortſchreitende Abendſtern ü it den nur ſehr geringe Ortsveränderung
verratenden Saturn um 9 Uhr abends zu welcher Zel die Planetes aber
ſchon untergegangen ſind Sie ſtehen ſich indeſſen ſchon vor ihrem gegen
71 Uhr enolgenden Untergange faſt ebenſo nahe bei der Konjunktionjelbſt befindet ſich Venns 10 18 nördlich vom Saturn der Anbng für

das bloße Auge iſt daher ſchon derſelbe er geſtaltet ſich auch einige Tage
vorher und nachher recht auffällig Jn der Foilgezeit eilt Venus mit
Rieſen ſchritten auf den ihr vorangehenden Mars zu den ſie am 4 April
r ihn auf ihrem rückläufigen Wege am 22 Juni noch einmal
zu begrüßen

Vortragskurſus für praktiſche Laudwirte Am 26 un
27 Februar findet ein Spezialturſus über Fragen aus dem Gebiete des
Acker und Pflanzenbaues ſtatt Jn dankenswerier Weiſe hat eine Reihe
von hervorragenden Gelehrten und Fachmännern ihre Unterſtützung zu
dieſer Beranſtaltung zugeſagt Es werden folgende Vorträge gehalten
werden Mitwwoch den 26 Februar vormittags 98, Uhr Eröffnung
10 11 Uhr Wie lieſt der praktiſche Landwirt geologiſchagronomiſche
Karten Prof Dr Bode Halle a 11 12 Uhr Die Lage und
Ziele unſerer Pflanzenzüchtung mntt beſonderer Berückſichtgung empfehlens
werter Sorten Geh Reg Rat Prof Dr Woylimann Halle a S
12 1 Uhr Waſſerökonomie bei der land wirtſchaftlichen Bodenbenutzung
unter Berückſichtigung der Aecker Wieſen und Weiden Prof Dr Holdefletß
Halle a chmiitags 314 Uhr Praltiſche Winke für die Be
wirtſchaftung des leichten Bodens Adminiſtrator von Koziezkowsky
Gr Lübars 41 Uhr Neuere Erfahrungen in der Bekämprung von
Pflanzenkankheinen insbeſondere des Getceidebrandes Dr Störmer
Halle a 51 7 Uhr Beſprechung der Vorträge Donnersiag den
27 Februar vormittags 10 Uhr Düngungsefragen Profeſſor
Dr Schneidewind Halle a 10 11 Uhr Die Organijation des Saat
gut Anbaues und der Saatgutanerkennung durch die Landwirtſchaftskammer
und die Aufgaben und Ztele derſelben Profeſſor Dr Ghjevius Gießen
11 1 Uhr Anlagen und Behandlung der Dauerweiden auf gutem Boden
Proſeſſor Dr Faſte Leipzig Nachmittags 31 6 Uhr Beſprechung

der Vorträge Um auch kleineren Lndwirten die Beteiligung zu ermög
lichen iſt das Honorar für den Kurſus auf 10 Mk feſtgeſetzt An
meldungen ſind möglichſt bald unter Einſendung des Betrages an die
Landwurtichaftstammer zu richten Die Verſendung der Eintrittskarten
und Stundenpläne wird rechtzeitig erfolgen Der Kurſus ſelbſt ſoll im
großen Saale des Verwaltungegebäudes der Landwirtſchaftskammer
Halle a Kaiſerſtraße 7 abgehalten werden

Stadttheater Rojen die SudermannNovität gelangt nur r
zweimal und zwar am Sonnabend und Montag zur Aufführung Sonntag
abend wird bei vollſtändig aufgehobenem Abonnement die neue Operette

Ein Walzeriraum gegeben Es iſt dies die letzte Sonntag Aufführung
Neues Theater Am Sonnabend findet die dritte Wiederhoung

des neuen Luſtipiels Die Redaltrice welches bei der letzten Auninung
wiederum ſehr geſiel ſtatt während Sonntag nachmittag Henrik Jben s

Wildente zum letztenmal in diejer Saiſon in Szene geht und abends die
Luſtpiel Novtiät Phihſter zum erten Male zur Aunührung gelangt
Huſarenſieber wird Mittwoch den 12 Februar ſtattfinden

Apollotheater Wie berens mitgeteilt find heute Freitag den
7 Februar die Premiere von Die Liebes ſtung ſtatt Das Stück dürfte zu
dem Beſten gehören was in der Neuzen geſchrieben worden iſt Außerdem
iſt die Ausſtattung desſelben eine auperordentlich glänzende

Unterhalt ingsabend Sonnabend den 8 Februar abends 8 Uhr
findet um Saal des Eruomngsheims Weidenplan 20 ein Unterhaltungs
abend für alle arbeitenden Frauen und Mädchen ſtatt Emtritt 15 Pfg
Gäſte ſind willkommen auch männliche Angehörige Zur Aufführung
kommen zwei kleine Luſtipiele Geſpenſter und Der giline Domtno
Außerdem Chor und Einzellieder von Reinecke und Mendelsſohn

Frauenbildungsverein Dem Jahresbericht entnehmen wir
Der Verein hat auch im 8 Jahre ſeines Beſtehens in der gewohnten
Weiſe wettergearbertet Es haben 30 Dienstag Verſammlungen ſtatt
gefunden darunter 9 Mitgliederverſammlungen Heffentlich ſprachen Frau

Prof Stoelzner Dr med über Die Frau als Aerztin und Frau
Bensheimer über Die amtubche Tätigkeit der Frau im Gemetndedienſt
Außerdem hielt Fal Dr Goſche eine Reihe von Vorträgen über Die
Geſchichte der deutſchen Frauenbewegung deren Ernag zur Hälfte den
ozialen Arbeiten des Vereins und zur Hälfte der Hihskaſſe des Lehrermnen
Vereins zufiel Es wunden ferner Berichte erſtattet über die General
oerſammiungen des Frauenbundes in Hamburg über die Konferenz
der kaufmänniſchen weibl Angeſtellten die Frauenſchule in Retſenſt ein
über weirbl Vormundſchatt Mutter ſchutz ndergerichtshöfe Dienſtboten
trage u a m Die von der Sittlichkeitslommiſſion des Bundes angeregte
Enqueie über Die Lage der uneheltchen Mütter und Kinder über
nahm Frau Prof Küßner Ferner beteiligte ſich der Verem an den
meiſten Petitionen des Bundes Die vom Verein veranſtalteten
Unterrichtskurſe wurden im Sommerviertetjahr von 75 im Winterhalbjahr
von 148 Schülerinnen beſucht Jn der Nähſtube arbeiteten durchſchnittlich
6 Frauen an 137 Tagen Außerdem wurde eine Anzahl von Frauen in
den Wohnungen der Auftraggeberinnen mu Näharbeiten beſchäftigt Die
Arbeinsnachweis und Auskunfteſtelle wurde von 290 Perſonen in An
ſpruch genommen Es wurde Rat und Auskunft erteitt über Berufswahl
Ausbildungsgelegenheiten Chaneen und in 40 Fällen die gechte Arben
vermittelt Die ſoziale Hiifegruppe Zeitſteuer arbeitete m 22 helfenden
und 22 zahlenden Mügliedern An der ſonntäglichen Blinden Unterhaltung
und am Uebernagen von Lekrüre in Blindenſchriſt beteiligten ſich 9 bis
10 junge Mädchen Als Extra Vergnügen für die Binden wurde im
Sommer ein Kremſerausflug im den Wald unternommen Während der
Schulzeit wurden täglich 44 Volksſchullinder beim Anufertigen der Schul
arbeiten und beim Spielen beauſſichtigt Jn dieſe Arbeit tenten ſich 24
zuletzt 21 junge Mädchen Der Gejſelligkeit im Frauenbildungsverein
dienten 2 Geſellſchaftsabende mit muſikaliſchen und dekiamatoriſchen Dar
bietungen ſowie eine in jeder Weiſe wohlgelungene fröhliche Weihnachtsfeier

Die Gewerkvereins Liedertafel veranſtaltet am
Sonntag den 9 Ferruat von nachmutags 4 Uhr an in den Räumen des
Bellevue ein Koſtümfeſt Das reichhaltige Programm verſpricht allen

Teilnehmern einen vergnügten Abend Alle Gewerkvereinekollegen ſowie
Freunde und Gönner werden daher zu dieſem Feſte eingeladen

Die Rechtsanskunftei des GeneralAnzeiger wurde in der
Zeit vom 1 Januar bis Ende Dezember 07 von insgeſamt 2531 Perſonen
beſucht und im Monat Januar dieſes Jahres allein von 286 Perionen

Bund Ser techniſch induſtriellen Beamten Die hieſige
Ortsgruppe veranſtaltet am Dienſtag den 11 Februar im Hotel Geldener
Ring einen weiteren Vortragsabend Das Thema wird lauten Deutſche
Prwatbeamte in Arbeitstammern Gäſte ſind willkommen

Stenographie Der Kaufmänniſche Stenographen Verein

Zigarrenhändler Guſtav Graul akter Markt 7 vor letzterem
nach kurzem Wortwechſel mit einem zuſammeng

davontrug
Ein gute Lektion

geſtern gegen 5 Uhr auf der Alten Leipziger Chauſſee von drei

Burſchen kamen mit ihrer Pöbelei vor die richtige Stelle Der empörte
Radler verabiolgte ihnen nämlich eine ſolche Tracht Prügel daß ſie unn
völlig ernüchtert ſchleunigſt Reißaus nahmen

Weiteres Lokales ſiehe 2 Bellage

Aus dem Feſerkreiſe
Für die unter dieſer Nubrik erſcheinenden Nachrichten er

nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ber
antworkung

Schundliteratur
Unter den vielen Gefahren welche die Großſtadt der Jugend

nimmt wohl die Schundlüeratur mit die erſte Stelle ein Dieſe d
jungen Menſchen verwirrenden aufregenden und blutigen Geſchichten
werden hentzutage nur zu gern von ihnen gelkauſt und das zu ihrem
Ruin Wie hypnotiſiert ſtehen ſie vor den Läden und gaffen die ſchreienden
Bilder an Mit Begier verſchüingen ſie den Jnhalt und ſchreckliche
Träume hochgradige Nervoſität ſind die Folgen dieſer grauſigen Geſchichten
Entern Vormünder Lehrer uſw ſollten energiſch ihren Kindern
derartige Bücher zu leſen die doch nur unſelige Folgen hinterlaſſen

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 7 Februar W Jn der Stadtverordneten

ſitzung kam es geſtern bei der Beratung der Magtiſtratsvorlage betr
Bewilligung von 20000 Mk für Februar und März zur Speifung
vedürftiger Kinder zu ſo ſtürmiſchen Auftritten daß die Ver

wurde angenommen

Weißenſee bei Berlin 7 Februar B A Der Schlächter
Adolf Müller verſuchte ſeine Ehefrau ſeine Kinder und ſich ſelbſt durch

Leuchtgas zu vergiften
die Eitern in Lebensgefahr ſchweben Grund Arbeitsloſigkeit

Elberfeld 7 Februar B L Der Hungerkünſtler Saces
der ſich während der letzten Hungerprozedur durch die Wärter heimtch
Genußmittel zuſtecken ließ ſtand deswegen unter der Anklage des Betruges

vor dem Schöffengericht Vor Beginn der Verhandlung erklärte der
Amtsrichter daß er ſich beeinflußt fühle weil er Sacco gegen ein
Entree von 30 Pfg beſucht habe Die Verhandlung wurde darauf auf
unbeſtimmte Zeit vertagt

Hagen 7 Februar B Ein 27 jähriger Bäckergeſells
iſt hier beim Rodeln tödlich verunglückt

Kafſel 7 Februar B Der Kriminalpoltzel gang der
Fang einer ſiebenköpfigen Diebesbande die monatelang
und Umgegend unſicher machte Ein ganzes Warenlager an Diebes
beute wurde beſchlagnahmt

Breslau 7 Februar W Die Schleſ Ztg wehbet auß
Gr Strehlitz Einer Leuchtgasvergiftung ſind zwei Ber
täuferinnen der hieſigen Filiale des Kaiſer ſchen Kaffeegeſchkſts zum
Opfer gefallen die am Abend die Gashähne nicht geſchloſſen hauen gud
am Morgen tot aufgefunden wurden

Kattowitz 7 Februar B Jm Ludwigsſchacht der
Ferdinandgrube wurden zwei im Krugſchacht der Köhnigsgrube ein
Grubenarbeiter von herabſtürzenden Kohlen getötet

München 7 Februar W Der Papſt hat über den
Unwerſitätsprofeſſor Dr Schnitzer in München wegen des Artikeß in
der Jnternationalen Wochenſchrift suspensio a divinis vorläußtge Dienſt
enthebung verhängt Vgl unter Deutſches Reich

München 7 Februar B Wegen Körperverlezung mit
tödlichem Ausgang war der Tagelöhner Feile zu fünf Jahren
Gefängnis verurteilt worden die er inzwiſchen verbüßt hat Kürzkh
gelang es den wirklichen Täter zu ermitteln Darauf wurde ein
neues Verfahren eingeleitet das geſtern mit der Freiſprechung Feiles
endete

Liſſabon 7 Februar B Unrichtig iſt daß Francs
bei der Königinmutier und dem jungen König in Ungnade gefallen ſei
Königin Amalte hat vielmehr in der Abſchiedsaudienz Franco n
der Verſtorbenen von aller Schuld an der Kataſtrophe entlkaſtet
und ihn der Dankbarkeit des jetzigen Königs verſichert

Madrid 7 Februar W Franeco iſt mit ſeiner Fawiüe
unverzüglich weiter gereiſt Er hat niemand empfangen

Paris 7 Februar W Ein Mia rbeiter des Matin der
ſich an Bord des franzöſiſchen Poſtdampfers Lorraine auf der Fahrt
nach Newyork befand telegraphiert daß der Funkentelegraph des
Dambfers am 5 d M die zwiſchen engliſchen Kriegsſchtffen und ferner
die zwiſchen dem Eiffelturm und dem vor Caſablanca liegenden franzöſiſchen

Kriegsſchiffe Kleber gewechfelten Radiogramme aufgefangen habe
Die Nachricht von dem Liſſaboner Attentat traf am Sonntag
auf der Lorraine ein

Kopenhagen 7 Februar W Die Kopenhagener
Grundbefitzer Bank deren Akttenkapital 20 Millionen Kronen beträgt
hat ihre Zahlungen bis auf weiteres eingeſtellt

le elikatessen
der Saison als

Engl Natives Austern Astrachan Kaviar HEelgol
Hummer Pasteten frische und getrocknete Früchte
triseho Gemüse und Salate alle Sorten Wüld ung

Tafelgeflügel Wurst und Fleischwaren
stets in grösster Auswahl vorrätig

Nur beste Qualftäten Hehr dige Preug

Pottel Broskowski
Wür bitten die Auslagen und Preise
in unseren Schaufenstern zu beaohten

5

StolzeSchrey hielt ſeine 3 Jahresverſammlung ab Nach dem er
ſtatteten Geſchäntsberichte hat ſich der Verein ſeit ſeinem Beſtehen be

entwickeit Die Schreibübungeabende finden regelmäßig
Fr abends 9 Uhr im Veremslokal Schultheiß Poſiſtraße 5

Die Halleſche Magdalenen Frauenhilfe häut ihre t
verſammlung am Sonntag den 9 Fedruar abends 81 Uhr im Miſſton
hauſe Weidenplan 4 ab Herr Lie BohnPiögenſee wird einen Vortug
halten Jedermann iſt dazu eingeladen

Körperverletzung Jn der vergangenen Nacht 2
wurde der Schloſſer Berihold Kurzwel Dieskauerſtraße IIa von

elegten Notenſtänder auf
den Kopf und beide Hände geſchlagen ſodaß Kinzwel leichte Verletzungen

Ein von Halle heimkehrender v

Arbenern angerempelt und mit dem Rade umgeworfen Die bamaien

handlung auf eine Viertelſtunde vertagt werden mußte Der Antrag

Es gelang die Kleinen zu retten während

S
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